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Unser Jahresthema 2024: 
Positives Denken, Handeln & Gestalten 

Krisen, Kriege, Pandemien, Inflation, Preiserhöhungen, Armut, neue Gesetze, Regelungen und Steuern: Überall 
schlechte Nachrichten.  
Wo bleibt denn da noch Platz für etwas Positives? Gibt es eigentlich noch erfreuliche Nachrichten und 
Entwicklungen, die uns hoffen lassen auf schöne Erlebnisse und eine sichere Zukunft? 
Mit Sicherheit. Aber das Positive ist nicht immer so einfach und offensichtlich unter all den negativen Schlagzeilen 
zu finden, die andauernd auf uns einprasseln. 
Positives gibt es überall und immer. Man muss nur die Augen aufmachen.   
Indem wir uns auf positive Gedanken konzentrieren, können wir unsere Stimmung verbessern und eine 
optimistischere Einstellung entwickeln. Dies kann uns helfen, Herausforderungen besser zu bewältigen und unsere 
Ziele zu erreichen. Es ist jedoch wichtig zu beachten, dass positives Denken allein nicht ausreicht, um Probleme zu 
lösen. Es erfordert auch aktives Handeln und Gestalten, um positive Veränderungen herbeizuführen. Hierzu gibt es 
viele Beispiele von unseren Mitgliedern, aber auch aus der Stadt und der Region 
So wollen wir uns gemeinsam auf die Suche nach den vielen kleinen und großen Highlights sowie den positiven 
Nachrichten machen.   
Lasst uns also positiv ins neue Jahr gehen und zusammen Positives erleben! 

Euer Vorstand Andi und die gesamte Vorstandschaft 

 

Datum Veranstaltung/Aktion 

jeden 1. Freitag im Monat  

ab 19:00 Uhr 

Stammtisch mit Kartenspielen und Ratschen im Gsellnhaus. 
Sprecht euch gegenseitig ab oder einfach kommen.  

 
Freitag,  
19. Januar   
ab 18 Uhr 

 
Die Kolpingsfamilie und ihre Freunde treffen sich im Biergarten 
des G’sellnhaus zum Wintergrillen. Es gibt Würstel, 
Gulaschsuppe, Glühwein und Kinderpunsch. 

 
Samstag, 
10. Februar 
20:00 Uhr  

 
Eintritt 8€ 

Heuer findet wieder der Maskenball im Kolpinghaus statt. Mit 
musikalischer Umrahmung von DJ Jörg H., Auftritte der Narrhalla 
Vilsbiburg und des Prinzenpaars, Tombola und Barbetrieb. 
Tischreservierung ist vorab beim Wirt möglich (08741/4400). 
Kartenverkauf nur an der Abendkasse. 
Wir freuen uns auf gemeinsames Feiern & Ausgelassen sein! 

 
 
Sonntag, 
11. Februar  
14:00 – 17:00  Uhr 
 

Auch der Kinderfasching findet dieses Jahr wieder im Kolpinghaus 
statt. 
Mit Musik, Auftritt der Kindergarde und Spielen. 
Einlass nur mit vorheriger Tischreservierung beim Wirt 
(08741/4400). 
Unkostenbeitrag: Kinder 1€     Erwachsene 2€ 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 

Infoblatt   Januar bis März  

Maskenball
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Freitag,   

23. Februar 
20:00 Uhr 

 

An diesem Abend hält Albin S. einen Vortrag über Chat-GPT im 
Gsellnhaus. Dabei werden wir einen Blick in die Welt der 
künstlichen Intelligenz werfen: Was sie ist, wie sie funktioniert, 
und welche Auswirkungen sie auf unseren Alltag hat. Von 
Chancen bis zu Risiken werden wir in 60 Minuten die wichtigsten 
Aspekte von KI beleuchten und darüber diskutieren, wie wir 
verantwortungsbewusst mit dieser revolutionären Technologie 
umgehen können. 

 
Freitag, 
15. März 
 

An diesem Tag findet um 19:00 Uhr der Kreuzweg der 
Kolpingsfamilie Vilsbiburg in der Pfarrkirche statt. 
Im Anschluss um 20:00 Uhr berichtet uns Herr Pfarrer König im 
Gsellnhaus von seiner Reise nach Indien und Bangladesch. Er wird 
uns einige Bilder zeigen und mit uns seine Eindrücke teilen. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Termine zum Vormerken 

12. April Schafkopftunier  

18. – 21. April 72 – Stunden – Aktion  

26. April Vortrag über Selig- und Heiligsprechung Vitritius Weiß von Domvikar Georg 
Schwager im Pfarrheim 

17. Mai Maiandacht & Generalversammlung 

30. Mai Fronleichnam & Grillfest 

21. & 26. Juni Volksfest 

Termine der Kolpingjugend 

Datum Veranstaltung/Aktion 

 
Samstag,  
02. März 
 

Ausflug nach München ins JumpHouse/AirHop. Danach 
gemeinsames Abendessen und den Abend gemütlich ausklingen 
lassen. Die genauen Infos kommen über die WhatsApp-Gruppe.  
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Rückblick 
 

Kegeltunier. Am 7.Oktober fand in der Gaststätte „Zum Kraxnwirt“ das 
alljährliche Bezirkskegelturnier statt. Mit 6 Keglern (5+1 Reserve) ist man 
zur Titelverteidigung angereist. Den 1. Platz des letzten Jahres konnte man 
zwar nicht halten, aber auch der erreichte 2.Platz sorgte für Zufriedenheit 
unter den Teilnehmenden.  

 

 

 

 

 

 

 

Sauber machen. Während des Sommers hatte sich rund ums Kolpinghaus und im oberen Saal einiges 
angesammelt, was es zu entsorgen, aufzuräumen oder aufzubauen galt. Deshalb traf man sich an dem 
Wochenende, das eigentlich für den Vereinsausflug reserviert war, am 14.Oktober im Gsellnhaus um dies alles zu 
erledigen.  
Herzlichen Dank an dieser Stelle nochmal an alle Helferinnen und Helfer, die sich dafür Zeit genommen haben. 

 

Oktoberrosenkranz & Vortrag. Am 20. Oktober fand der alljährliche Oktoberrosenkranz der Kolpingsfamilie 
statt. Hierzu betete Pfr. Bernhard Häglsperger, der an diesem Abend 
der Einladung der Vorstandschaft gefolgt ist und so für unsere 
Kolpingsfamilie den Weg von Königsdorf nach Vilsbiburg auf sich 
genommen hat, in der Pfarrkirche mit den Anwesenden die 
Geheimnisse des freudenreichen Rosenkranzes. Damit sich die lange 
Anreise auch rentiert, galt auch für den anschließenden gemütlichen 
Teil im G’sellnhaus für Bernhard Häglsperger das Motto „Bühne frei“. 
So berichtete der derzeitige Pfarradministrator aus dem Pfarrverband 
Königsdorf-Beuerberg über den Bischof, Professor, Seligen, ja sogar 
Fernsehstar Fulton J. Sheen (1895-1979). Er erzählte auf sehr 
humorvolle Art und Weise, was den Bischof Fulton J. Sheen so 
besonders machte und konnte die ein oder anderen von ihm 

überlieferten Anekdoten mit dem interessierten Publikum teilen. Das Zitat „Bye now, and God love you!“ begleitete 
die Zuhörerinnen und Zuhörer noch auf dem Heimweg und in diesem Sinne bedankte sich die Kolpingsfamilie bei 
Bernhard für den spannenden Einblick in das beeindruckende Leben des Bischofs Fulton J. Sheen und den 
zahlreichen Gästen, die als Zuhörerinnen und Zuhörer gekommen waren! 

 

Kolpinggedenktag & Berichte von Mitgliedern. Die Kolpingsfamilie Vilsbiburg feierte am 17. November den 
Kolpinggedenktag mit einem Gottesdienst in der Pfarrkirche Vilsbiburg. Der Gottesdienst mit dem Thema „Brücken 
bauen“ wurde musikalisch durch den Kolping-Chor umrahmt. An diesem Abend fanden sowohl Neuaufnahmen in 
die Kolpingsfamilie statt als auch die Ehrung langjähriger Mitglieder. Diese bekamen für ihre treue Mitgliedschaft 
von 25 bis sogar 70 Jahren eine Urkunde des Kolpingwerk Deutschlands verliehen. Auch zu den verstorbenen 
Mitgliedern des Vereins wurde eine Brücke geschlagen, indem jeden Einzelnen mit einer Kerze gedenkt wurde. 
Im Anschluss trafen sich alle im G‘sellnhaus. Dort berichteten einige Mitglieder – getreu dem Jahresmotto 
„Unglaublich“ - über ihre unglaublichen Erfahrungen, Hobbies oder Reisen. So erfuhren die Mitglieder z.B. etwas 
über die Kolpingjugend und die Diözesanjugendleitung, über E-Mobilität und über Reisen mit einem Camper. 
So ging ein gemütlicher Abend zu Ende, an dem die Kolpingsmitglieder untereinander wieder oder neu Brücken 
bauen konnten. 
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Nikolausaktion & Nikolausmarkt. Die Nikolausaktion 2023 war mit 131 Nikolausbesuchen verteilt über drei 
Abende ein voller Erfolg. Das Team um den Hauptorganisator Josef Fritz 
hat das Niveau von 2022 und auch vor Corona erreicht. 42 Mitglieder 
der Kolpingsfamilie engagierten sich ehrenamtlich und machten so 
Familien in und um Vilsbiburg glücklich. Aufgrund des heftigen 
Wintereinbruches und der Schneemengen waren einige Besuche auf 
dem Lande, aber auch in den recht beengten Neubaugebieten eine 
große Herausforderung. Aber die fröhlichen Kinderaugen -spätestens bei 
der Geschenkübergabe- haben gezeigt, dass sich der Aufwand lohnt. 
Erfreulicherweise waren heuer auch einige neue MithelferInnen aus den 
Reihen der Jugend bereit, als FahrerIn, aber auch als Krampus oder 
Nikolaus zu unterstützen. 

Nur so konnten wir ausreichend Teams zusammenstellen, um alle 
Familien abzudecken. Nach den Besuchen gab es für alle Aktiven eine 
Stärkung im Gsellnhaus. 
Als Neuerung in diesem Jahr kam die Kolpingsfamilie der Bitte des 
Förder- und Werbevereins nach und stellte den Nikolaus und Krampus 
auf dem Nikolausmarkt am Stadtplatz. So konnten Jung und Alt mit 
Süßigkeiten, aber auch gemeinsamen Fotos erfreut werden. Ein 
herzlicher Dank an alle MithelferInnen und besonders an Sepp, der 
immer wieder bereit ist diese sehr aufwändige Aktion zu organisieren. 
Ein Anteil des Erlöses wird an das Hospiz und die Vilsbiburger Tafel 
gespendet. 

 

Friedenslicht. Am 10.Dezember fand im Regensburger Dom die Aussendung des 
diesjährigen Friedenslichtes statt. Drei Mitglieder der Kolpingjugend übernahmen die 
Aufgabe das Friedenslicht für unsere Pfarrei nach Vilsbiburg zu holen.  
Pünktlich zum Bußgottesdienst wurde das Friedenslicht in die Pfarrkirche gebracht, wo es 
an die anwesenden Gottesdienstbesucher verteilt wurde.  
Besonders in diesem Jahr, in dem Kriege die Schlagzeilen beherrschen, soll das Friedenslicht 
ein Zeichen für weltweiten Frieden setzen. 
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Weihnachtsfeier. Auch in diesem Jahr feierte 
die Kolpingfamilie Vilsbiburg ihre gemeinsame 
Weihnachtsfeier am 22. Dezember in der 

Spitalkirche. Leider musste Teresa Geigenberger kurzfristig 
absagen, was bedeutete, dass der Kolpingchor ohne 
Klavierbegleitung auskommen musste. Spontan disponierten 
sie um und zwei der Sängerinnen begleiteten den Chor mit 
Block- und Querflöte. Das war eine tolle Leistung des Chores 
und sie haben somit wie in jedem Jahr zu einer besinnlichen 
Einstimmung auf Weihnachten beigetragen. Im Rahmen der 
Feier wurde auch eine weihnachtliche Geschichte von Syliva 
Brandstetter vorgelesen und die Zuhörerschaft wurde zum 
Kreieren eines Sterns mit Hilfe von Strohhalmen angeregt. An 
dieser Stelle nochmal ein Dank an alle Mitwirkenden für die 
schöne Gestaltung der Feier. Nach der kurzweiligen Zeit in der Spitalkirche haben alle Beteiligten den Abend am 
Glühweinstand ausklingen lassen. 

 
Glühweinstand. Der Kolping-Glühweinstand wird seit jeher traditionell von 
der Kolpingjugend organisiert und durchgeführt. Beim Aufbau am 4.11. 
waren so viele helfende Hände wie selten zuvor dabei, sodass die Hütte 
innerhalb weniger Stunden voll bestückt, dekoriert und betriebsbereit war. 
Dank des traditionellen Helferessens im Anschluss war der Schichtplan 
bereits nahezu vollständig gefüllt und wir konnten jeden Öffnungstag 
bedienen. 
So ging es auch 2023 bereits wieder am 10.11. zum Martinsumritt und der 
langen Einkaufsnacht los. Auch dieser Termin hat sich mittlerweile etabliert 
und findet großen Anklang bei den Vilsbiburger Bürgern. Nachdem 
anschließend alles nochmal gründlich gereinigt wurde, ging es mit dem 
regulären Betrieb am 29.11. pünktlich hin zum ersten Adventswochenende 
los. Weitere Highlights waren der Nikolausmarkt, der spontan organisierte 
Ausschank zur Rotary-Verlosung (hier wurde die Planung übersehen, durch 
eine kurzfristige Genehmigung durch die Bürgermeisterin, und dem 
phänomenalen spontanen Einsatz einiger Mitglieder nur wenige Stunden 

vorher, konnten wir trotzdem öffnen. Das kann man nur als 
Verein stemmen - vielen Dank) und natürlich das Ständchen 
unterm Christbaum des Musikvereins am 24.12., was gleichzeitig 
unser letzter Öffnungstag für diese Saison war. Neben dem vom 
letzten Jahr noch offenen Teilbetrag von 750 Euro, der an eine 
Familie mit schwerkranker Tochter in der Region ging, konnten 
wir weitere 1500 Euro aus den Erlösen spenden. Der neue 
Standort wurde auf Vorschlag der Stadt Vilsbiburg hin auf der 
anderen Straßenseite gewählt, um unter dem Christbaum und 
der anders positionierten Rotary-Hütte ein Weihnachtsmarkt-
Feeling zu bekommen. Dazu haben wir von den zahlreichen 
Besuchern ein positives Feedback erhalten. 
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Wir trauern! 

Jakob Häringer † 03.10.2023 
Jakob ist am 9. Mai 1954 im Alter von 20 Jahren der Kolpingsfamilie Vilsbiburg, damals 
Gesellenverein, beigetreten. 69 Jahre hat er die Treue zum Kolpingwerk und der 
Kolpingsfamilie gehalten, wofür wir ihm herzlich danken.  
Er war mit ganzem Herzen ein Kolpingmann. Der christliche Glaube, Handwerk und Familie 
waren für Jack die wichtigen Säulen in seinem langen Leben. Er hat allen geholfen und 
tatkräftig zur Seite gestanden. Im Kolpinghaus kommt so manche Tür aus seiner Werkstatt 
und er war immer da, wenn etwas zu richten oder neu zu bauen war. So hat er seine Spuren 
in unserem Gsellnhaus hinterlassen. Er war bis zuletzt ein fleißiger Besucher unserer 
Veranstaltungen und hat sich stets eingebracht und uns gute Ratschläge gegeben. 
Wir danken für die fast 70-jährige Treue und Mitarbeit in der Kolpingsfamilie Vilsbiburg.  

Wir gratulieren zum Geburtstag: 

27.02.   Löffl Ludwig   75 Jahre 
27.02.   Klopfer Resi  75 Jahre 
28.02.   Galler Ludwig 75 Jahre 
23.03.   Finkenzeller Josef 75 Jahre  

 

Steckbrief Jugend – Vorstandschaft 

Name: Jakob Fritz  

Alter: 21 Jahre 

Beruf: Anlagenmechaniker für Heizung, Sanitär und Klima 
seit Oktober: Studium Energie- und Gebäudetechnologie in   Rosenheim 

Mitglied der Kolpingsfamilie Vilsbiburg seit: 2004 

Hobbys: Ich spiele in meiner Freizeit gerne Fußball mit Freunden und im Verein. 
Neben dem Sport spiele ich gerne Poker und Schafkopf. 

Wie kam ich zu Kolping: Da ich bereits in sehr jungen Jahren bei Kolping 
aufgenommen wurde, lag das damals nicht in meiner Entscheidungsgewalt dem Verein beizutreten. Jedoch habe 
ich es bis jetzt keine Sekunde lang bereut und nicht nur Freunde im Verein gefunden, sondern ich habe auch 
meinen Spaß beim Organisieren und Planen von „Veranstaltungen“ wie dem jährlichen Glühweinstand. 

Ämter in der Kolpingsfamilie Vilsbiburg: Mitglied der Jugendvertretung seit 2021 

Was Kolping für mich ausmacht: Bei Kolping kommt man mit Personen verschiedenster Altersgruppen ins 
Gespräch und kann nicht nur von deren Erfahrungen im Verein, sondern auch von deren Ansichten in Diskussionen 
lernen. 

Was wünsche ich mir für die Kolpingsfamilie Vilsbiburg: Ich wünsche mir wieder mehr Beteiligung, vor allem in der 
Jugend im Verein, so dass die Kolping Jugend wieder eine größere Gruppe wird, mit der man zusammen Spaß hat, 
egal ob auf gemeinsamen Ausflügen oder bei Kolpingsveranstaltungen. 
 

Wir wünschen euch allen ein frohes und vor allem gesundes, neues Jahr und freuen uns auf ein tolles 2024 

mit vielen positiven Erlebnissen!  

Das nächste Infoblatt erscheint Ende März!          

 Treu Kolping! Verena, Andi & Karl 


